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Telefon 
(0351) 80 40 220
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(0351) 80 40 222
E-Mail: 
info@wehnerwerk.de

Internet: 
www.wehnerwerk.de

Für uns bedeutet poli-

tische Bildung, Bürge-

rinnen und Bürger zur 

demokratischen Mitwir-

kung zu ermutigen und 

zu befähigen. Unser 

Ziel ist der mündige 

Bürger, der sich in 
den Strukturen und 
Prozessen der Politik 

auskennt, sie kritisch 

hinterfragt, seine 
Meinung äußern kann, 

und motiviert ist, sich 

selbst zu engagieren. 

Dafür reicht es nicht, 

ab und zu einen Blick 

in die Zeitung zu wer-

fen. Wer politisch aktiv 

sein und qualifiziert 
und kritisch mitreden 

will, der braucht rhe-

torische Fähigkeiten, 

Sachkenntnis, Bildung, 

und die Fähigkeit, 
über den Tellerrand 
herauszublicken. 

Vierländerregion 
Bodensee 
Der Bodensee ist eines der beliebtesten Urlaubsziele in Deutschland. 
Dabei prägt die Region um den See weit mehr als das touristische 
Auge erahnen lässt. Auf unserer Bildungsfahrt widmen wir uns nicht 
nur den prägenden Faktoren wie Industrie, Grenzlage und Touris-
mus, sondern auch aktuellen politischen Themen. Dabei lernen Sie 
sowohl die wirtschaftlichen, als auch politischen, historischen und 
gesellschaftlichen Zusammenhänge des Lebens am See kennen und 
verstehen. 
Tag 1: Anreise
Busfahrt nach Friedrichshafen von Dresden, Gemeinsames Abendes-
sen, Übernachtung im Hotel Goldener Hirsch
Tag 2: Friedrichshafen – 
Industriestandort Bodensee
Besuch und Gespräch im Rathaus Friedrichshafen, Politische Stadt-
führung, Vortrag und Gespräch zum Thema Arbeitnehmervertretung, 
Besuch Dornier Museum Friedrichshafen 
Tag 3: Von Überlingen bis Allensbach 
Führung durch den Überlinger Stollen: NS-Geschichte am Bodensee, 
Vorstellung: Demokratie leben! Schwerpunkt: Erinnerungskultur, Aus-
stellungsbesuch: Meinungsforschung aus Allensbach

20.–24. 
September
Seminar: 20013
Anreise: e
Ort: Friedrichshafen
Kosten: 299 � 
FK: 274 �
Ü/F + 1 Abendessen
EZ-Zuschlag: 60,00 �

Berlin – 
30 Jahre Deutsche Einheit
Die Berliner Mauer ist inzwischen länger verschwunden als sie je 
stand. Wie wird heute an die deutsche Teilung erinnert? Was hat 
sich im Laufe einer Generation verändert? Wie hat die Stadt Berlin 
die Wiedervereinigung genutzt und welche neuen Probleme sind 
dabei entstanden? Diese und ähnliche Fragen werden im Seminar 
diskutiert.
Besuch des Mauerparks, Gespräch mit Abgeordneten, Führung über 
den Potsdamer Platz, Stadtplanung im Szeneviertel Friedrichshain/
Kreuzberg 

15. September 
Dienstag

Seminar: 20015
Anreise: e
Ort: Berlin
Kosten: 39 �
FK: 19,50 �

Das Leipziger Neuseenland – 
Region im Strukturwandel
Wir besuchen den Tagebau Vereinigtes Schleenhain und das Kraft-
werk Lippendorf und erhalten einen Einblick in die Technik der 
Kohleverstromung. Von zentraler Bedeutung ist hierbei, welchen 
Stellenwert die Braunkohle in der Energiegewinnung Deutschlands 
mittel- und langfristig haben soll und welche Konfliktlinien es dabei 
gibt. Dies wird auch in einem Gespräch mit Kritikern der Braun-
kohle und von den Auswirkungen des Tagebaus direkt Betroffenen 
thematisiert.
Einfahrt in den Tagebau Vereinigtes Schleenhain, Besuch des Kraft-
werks Lippendorf, Gespräch mit VertreterInnen der Bürgerinitiative 
„Pödelwitz bleibt!“ 

7. Oktober 
Mittwoch

Seminar: 20011
Anreise: e
Ort: Neukieritzsch
Kosten: 39 � 
FK: 19,50 �

Das Mittelrheintal 
zwischen Mainz und Koblenz
Burgen, Festungen und Denkmäler zeugen davon, dass das 
Rheinland zwischen Mainz und Koblenz einst Zankapfel zwischen 
Frankreich und Deutschland war. Heute steht das Weltkulturerbe-
gebiet für Weinanbau und Tourismus, aber auch für die vertiefte 
Freundschaft beider Länder. Wir besuchen sowohl die Landes-
hauptstadt, berühmt nicht zuletzt als Sitz des ZDF, als auch die 
Beamten- und Verwaltungsstadt Koblenz am Zusammenfluss von 
Rhein und Mosel.     

11.–14. 
Oktober
Seminar: 20009
Anreise: e
Ort: Mainz/Koblenz
Kosten: 269 � 
FK: 244 �
Ü/F + 1 Abendessen
EZ-Zuschlag: 124,00 �

Krakau 
und Auschwitz – 
Wider das Vergessen
Mitte der 30er Jahre des 20. Jahrhunderts lebten in Kraków 
(Krakau) 70.000 Menschen jüdischen Glaubens. Noch heute 
sind die Spuren des ehemals florierenden jüdischen Lebens in 
der Stadt nicht zu übersehen. Diese Bildungsfahrt rekonstruiert 
die Stationen der Vernichtung von der Heimstätte (Krakau) über 
die Besatzung durch NS-Deutschland und die damit einherge-
hende Deportation in das Ghetto in Podgòrze bis zum Vernich-
tungslager Auschwitz.
Tag 1: Krakau 
Anreise, Kazimierz – Wiederentstehen jüdischen Lebens oder 
Touristenkitsch?
Tag 2: Krakau
“Beginn der Vernichtung und Stätten der Rettung” – Rundgang 
durch Kazimierz und das ehemalige Arbeitslager Podgorze
Tag 3: Krakau / Oswiecim
Krakau zur Zeit der deutschen Besatzung, Besuch des Jüdischen 
Zentrums in Oswiecim, „Auschwitz“ im Film
Tag 4: Auschwitz II Birkenau
Topographie der Gedenkstätte, Besuch der Kunstsammlung, 
Gespräch: Wie umgehen mit Auschwitz?
Tag 5: Auschwitz I Stammlager
Rundgang und Gespräch, Abreise

1.–5. 
November
Seminar: 20014
Anreise: e
Ort: Krakau, Oswiecim
Kosten: 149 �
FK: 124 �
Ü/F + 1 Abendessen
EZ-Zuschlag: 75,00 �

Tag 4: Konstanz – 
Zusammenarbeit & Zukunft am See
Vortrag zu grenzüberschreitender Zusammenarbeit (angefragt), 
Projektvorstellung der HTWG Konstanz: „Zukunftsstadt Konstanz“, 
Vortrag und Gesprächsrunde „Nachhaltigkeit und Klimaschutz am 
Bodensee“ 
Tag 5: Ravensburg – 
Einflussfaktor Tourismus/Abreise
Vortrag zum Wirtschaftsfaktor Tourismus, Abreise 

Tag 1: Mainz – Einführung 
Politisch-historische Stadtführung durch die Landeshauptstadt 
Mainz, Einführungsvortrag zur Geschichte des Rheinlandes
Tag 2: Mainz – Medien und Politik
Besuch des Landtages Rheinland-Pfalz, Führung durch die 
Studios des ZDF und Diskussion über den öffentlich-rechtlichen 
Rundfunk, Vortrag zu den deutsch-französischen Beziehungen 
Tag 3: Das Rheintal
(Bio)Weinanbau in Rheinhessen: Zwischen Tradition und Her-
ausforderungen der Gegenwart, das UNESCO Weltkulturerbe 
Mittelrheintal: Diskussion und Vergleich mit Dresden, Stadtrund-
gang durch Koblenz, Möglichkeit zum Besuch des Deutschen 
Ecks
Tag 4: Koblenz
Rathausführung und Gespräch über Kommunalpolitik in 
Koblenz, das Bundesarchiv: Deutsch-deutsche Geschichte in 
Originalquellen 

Anmeldung
Anmeldungen senden Sie bitte per Fax an: 
+49 (0)351 – 80 40 222, per E-Mail an:
info@wehnerwerk.de oder per Post an:

Herbert-Wehner-Bildungswerk e.V.
Kamenzer Straße 12
01099 Dresden

Absender:

_____________________________________________
Name
_____________________________________________
Vorname
_____________________________________________
Straße, Nr.
_____________________________________________
PLZ, Ort
_____________________________________________
Telefon
_____________________________________________
E-Mail

Ich melde mich verbindlich an für folgende 
Seminare des Herbert-Wehner-Bildungswerks:

Seminar-Nr.: 20 _______ Einzelzimmer ja O  nein O
Seminar-Nr.: 20 _______ Einzelzimmer ja O  nein O
Seminar-Nr.: 20 _______ Einzelzimmer ja O  nein O
Seminar-Nr.: 20 _______ Einzelzimmer ja O  nein O

Ich möchte vegetarisch essen.                 ja O

Bitte senden Sie mir weitere Informationen
zu folgenden Seminaren zu: 

Seminar-Nr.: 20 _______
Seminar-Nr.: 20 _______
Seminar-Nr.: 20 _______
Seminar-Nr.: 20 _______

Bitte informieren Sie mich 
über den Freundeskreis 
Herbert-Wehner-Bildungswerk 
und seine Aktivitäten.                     ja O

_____________________________________________
Datum / Unterschrift





100 Jahre Weimarer Republik
Vor rund 100 Jahren wurde trotz des verlorenen Ersten Welt-
krieges mit viel Zuversicht in Weimar die erste Demokratie auf 
deutschem Boden errichtet. Wir zeichnen auf dieser Fahrt am 
authentischen Ort die politische, wirtschaftliche und kulturelle 
Geschichte der jungen Republik nach und stellen die Frage: Wie 
viel „Weimar“ steckt in der Gegenwart?   
Tag 1: Weimar – Wiege der Demokratie
Einführungsworkshop: Was verbinde ich mit der Republik von 
Weimar?, Besuch der Ausstellung „Demokratie aus Weimar. Die 
Nationalversammlung 1919“, Stadtführung: Stätten der National-
versammlung in Weimar
Tag 2:  Leben in der Krise
Ausführlicher Besuch im neuen „Haus der Weimarer Republik“, 
Zwischenstopp Leipzig: Erich Zeigner – ein Leben in der Weima-
rer Republik
Tag 3: Babylon Berlin?
Demokratieschutz damals und heute: Das „Reichsbanner Schwarz-
Rot-Gold“, Babylon Berlin? Spuren der Weimarer Republik im 
Stadtbild Berlins, Befreite Kultur: Muster politischer Kulturgeschich-
te nach 1919, Filmvorführung und Diskussion zu Ernst Lubitschs 
„Die Austernprinzessin“
Tag 4: In die Parlamente
Besuch des Reichstagsgebäudes mit Schwerpunkt Parlamentsge-
schichte, Diskussion: Berlin ist nicht Weimar. Oder doch?

1.–4. April
Seminar: 20039
Anreise: e
Orte: Weimar/Berlin
Kosten: 229 � / FK: 204 �
Ü/F + 1 Abendessen
EZ-Zuschlag: 73,40 �

Görlitz/Zittau – Brücken bauen 
im sächsischen Dreiländereck
Die Europastadt Görlitz  gilt als beispielhaft in der EU. Auf der Bil-
dungsfahrt stellen wir uns Fragen nach dem gesellschaftlichen und 
wirtschaftlichen Verhältnis von Deutschen und Polen am Grenz-
fluss Neiße in den vergangenen Epochen. In Zittau erkunden wir 
die Möglichkeiten der Verständigung mit unseren tschechischen 
Nachbarn.
Politisch-historische Stadtführung in Görlitz/Zgrocelec, Bedeu-
tung der Stadt Görlitz als „Europastadt“, Europäische Vorzeige-
initiativen in der Region Görlitz und Zittau

6. April Montag

Seminar: 20016
Anreise: e
Ort: Görlitz/Zittau
Kosten: 39 � 
FK: 19,50 �

Niedersachsen 
zur Zeit des Nationalsozialismus
Am 15. April 2020 jährt sich zum 75. Mal die Befreiung des KZ 
Bergen-Belsen bei Celle durch die britische Armee. Das ehemalige 
Konzentrationslager ist bis heute die wohl eindringlichste Gedenk-
stätte in Niedersachsen mit Bezug zur Zeit des Nationalsozialismus. 
Aber auch die Stadtgeschichte Hannovers oder die Entwicklung des 
Volkswagen-Konzerns in Wolfsburg sind eng mit dieser Zeit verbun-
den. Unsere Bildungsreise möchte diesen Orten nachspüren, Einblick 
geben in dunkle Kapitel der deutschen Geschichte und Bewusstsein 
schaffen für unsere Verantwortung in der Gegenwart.
Tag 1: Inhaltliche Einführung + Celle 
Inhaltliche Einführung „Niedersachsen zur Zeit des Nationalsozialis-
mus“, Historischer Stadtrundgang „Celle im Nationalsozialismus“
Tag 2: Hannover und Wolfsburg (VW)
Besuch des ZeitZentrums Zivilcourage und der Landeszentrale für 
Politische Bildung, Besuch des Volkswagen-Archivs mit Führung zum 
Thema Zwangsarbeit
Tag 3: Das KZ Bergen-Belsen
Fahrt zum Dokumentationszentrum KZ Bergen-Belsen, Gruppenfüh-
rungen und Programm, Abschlussbesprechung und Rückfahrt

26.–28. April
Seminar: 20010
Anreise: e
Ort: Niedersachsen
Kosten: 129 � / FK: 104 �
inkl. Ü/F und 1x AE,
2x ME
EZ-Zuschlag: 55 �

Aachen, Eupen und 
Maastricht – im Herzen Europas
Erleben Sie die europäische Idee hautnah. In Deutschlands westlichster 
Großstadt wandeln wir auf der „Route Charlemagne“ und lernen die 
Anfänge des heutigen Europas kennen. Durch Vorträge und Rundgän-
ge in unseren Nachbarländern Belgien und Niederlande erfahren wir 
mehr über die politische und wirtschaftliche Zusammenarbeit im Drei-
ländereck und über die Geschichte der Europäischen Einigung, für die 
der Vertrag von Maastricht einer der wichtigsten Meilensteine war.
Tag 1: Anreise und Einführung
Anreise, Politisch-Historische Stadtführung: Aachen als europäische 
Stadt

7.–10. Mai
Seminar: 20008
Anreise: e 
Aachen, Eupen, Maastricht
Kosten: 269 � / FK: 244 �
Ü/F + 1 Abendessen
EZ-Zuschlag: 88,50 �

Lausitz – Strukturwandel 
in der Bergbauregion
Einst prägten Tagebaue die Landschaft in der Lausitz. Mittlerwei-
le wurden viele von ihnen geflutet und die Region ist mit ihren 
vielen Seen zum beliebten Touristenziel geworden.  
Brennstoff Kohle in der Kritik, Fahrt mit dem Mannschafts-
transportwagen in den aktiven Tagebau Welzow-Süd, in die 
Rekultivierung und zum Weinberg, Besichtigung des Kraftwerks 
Schwarze Pumpe, Bergbaulandschaft am Beispiel ausgewählter 
Lausitzer Seen

9. Juni Dienstag

Seminar: 20012
Anreise: e
Ort: Welzow 
Kosten: 39� 
FK: 19,50 �

Sachsen-Anhalt 
zwischen Bauhaus, Strukturwandel 
und Extremismus 
Wie haben sich drei sehr unterschiedliche Städte in Sachsen-Anhalt 
in den letzten Jahrzehnten entwickelt? Wir widmen uns auf dieser 
Fahrt verschiedenen Aspekten des Lebens in Sachsen-Anhalt und 
befassen uns mit alten und neuen Wohnformen, Umweltfragen, Infra-
struktur und der Rolle von Antisemitismus und Rechtsextremismus.
Tag 1: Dessau – Bauhaus und sonst?
Führung durch das neue Bauhaus-Museum, Führung durch das 
Umweltbundesamt, Besuch des jüdischen Kulturvereins in Dessau, 
Thema Antisemitismus heute, Gemeinsames Abendessen im Hotel 
Geheimer Rat
Tag 2: Magdeburg – 
Landeshauptstadt im Wandel
Politisch-historischer Stadtrundgang durch das Markt- und Domvier-
tel, Besuch im Landtag mit Abgeordnetengespräch, Rundgang durch 
das einstige Arbeiter-Wohnviertel und den Industriestandort Buckau
Tag 3: Halle – Was ist dran am schlechten Ruf 
der Saale-Stadt?
Rundgang durch Halle Neustadt, Vortrag und Gespräch zum Thema 
Rechtsextremismus in Halle

23.–25. 
Juni
Seminar: 20028
Anreise: e
Ort: Dessau, Magde-
burg, Halle
Kosten: 199 � / FK: 174 �
inkl. Ü/F
EZ-Zuschlag: 55 �

Regensburg und Flossenbürg – 
Erinnerung im Wandel
Der Umgang mit der NS-Zeit in der Bundesrepublik hat sich immer 
wieder verändert: Vom Schweigen der 50er, über die Konfrontation 
der späten 60er und 70er, bis zur zunehmenden gesellschaftlichen 
Befassung seit den 80er und 90er Jahren. Diese Entwicklung soll am 
Beispiel Regensburg und Flossenbürg nachvollziehbar werden. 
Tag 1: Anreise und jüdisches Leben 
in Regensburg vor 1933
Einführungsvortrag: Umgang mit Nationalsozialismus und Shoah in 
der Bundesrepublik Deutschland vor und nach 1990, Stadtrundgang 
in Regensburg: Jüdisches Leben vom Mittelalter bis 1933
Tag 2: Bayerische Identität und NS-Zeit in Regensburg
Walhalla mit Führung, politisch-historische Stadtführung: Regensburg 
in der NS-Zeit, Gespräch über zivilgesellschaftliches Engagement in 
der Regensburger Erinnerungspolitik seit den 1980er Jahren 
Tag 3: „Verspätete Erinnerung“: 
Gedenkstätte Flossenbürg
2,5-stündiger geführter Rundgang über das historische Gelände, 
3-stündige Arbeitsphase in Kleingruppen zum Umgang mit der NS-
Vergangenheit am Beispiel Flossenbürg
Tag 4: Bayern nach 1945 und jüdisches Leben heute
Führung: Jüdisches Leben heute. Entwicklung der jüdischen Ge-
meinde nach 1945, Besichtigung der neuen Synagoge, Besuch 
des Museums Haus der Bayerischen Geschichte: Besichtigung der 
Dauerausstellung

6.–9. 
September
Seminar: 20025
Anreise: e
Ort: Regensburg
K.: 129 � / FK: 104 �
inkl. Ü/F
EZ-Zuschlag: 36 �

Kiel und Lübeck –  
Hafenstädte im hohen Norden
Lübeck und Kiel liegen nicht nur am Wasser, Wasser prägt auch 
den Charakter der schleswig-holsteinischen Hansestädte. Neben 
frischer Meeresluft und Ostseeflair erfahren Sie auf dieser Bildungs-
fahrt, auf welche Weise die Kieler Förde und der Lübecker Hafen 
das Leben in der Region prägen. Gemeinsam schauen wir hinter 
die Kulissen der Touristenregion und lernen deren Wirtschaftsmoto-
ren und Geschichte kennen.
Tag 1: Anreise und Einführung
Politisch-Historische Stadtführung: die Entwicklung Kiels im letzten 
Jahrhundert
Tag 2: Vergangene und gegenwärtige Politik 
in der Landeshauptstadt Kiel
Besuch des Landtages Schleswig-Holstein, Vortrag und Gespräch: 
Wie wird Demokratie in Schleswig-Holstein gefördert und demo-
kratiefeindlichen Bewegungen begegnet?, Besuch des Flandern-
bunkers Kiel: Mahnmal – Denkort – Museum
Tag 3: Politische Begegnungen in der 
Hansestadt Lübeck
Der Lübecker Hafen und die Bürgerschaft, Besuch und Gespräch 
im Willy-Brandt-Haus Lübeck, Besichtigung und Gespräch: Grenz-
dokumentationsstätte Lübeck-Schlutup
Tag 4: Kiel von der Seeseite
Kiel von der Seeseite und das Marine-Ehrenmal Laboe

14.–17. Mai
Seminar: 20007
Anreise: e
Ort: Kiel/Lübeck
Kosten: 269 � 
FK: 244 �
inkl. Ü/F
EZ-Zuschlag: 94,50 �

Tag 2: Charlemagne Grenzregion: 
Eupen und Aachen
Besuch des Parlaments der Deutschsprachigen Gemeinschaft 
Belgiens, Stadtpolitisches Gespräch zur Entwicklung der Städte-
landschaft in der Grenzregion mit dem Aachener Bürgermeister 
Norbert Plum, Besuch des Museums „Centre Charlemagne“, 
Vortrag: Aus den Trümmern erwacht – Europas Geschichte der 
Gegenwart
Tag 3: Charlemagne Grenzregion Maastricht 
Wie funktioniert grenzüberschreitende Zusammenarbeit prak-
tisch? – Besuch des Projekts Dreiländerpark, Führung durch das 
Regierungsviertel an der Maas der Provinz Limburg, Gespräch: Ist 
Europa die Antwort? Die Bedeutung des Vertrags von Maastricht 
und aktuelle Herausforderungen in der Europäischen Union
Tag 4: Geschichte und Innovation 
in der Europastadt Aachen 
Besuch der RWTH Aachen, Abreise
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e ... Anreise im Bus 
   FK ... reduzierter Teilnahmebeitrag für Mitglieder
           des Freundeskreises Herbert-Wehner-Bildungswerk

Für alle Bildungsfahrten gelten die allgemeinen Teilnahme-
bedingungen des Herbert-Wehner-Bildungswerks, abrufbar unter 
https://wehnerwerk.de/ueber-uns/teilnahmebedingungen/

Zusammenarbeit:

Zentralstelle:

Die Veranstaltungen werden mitfinanziert durch 
Steuermittel auf der Grundlage des von den Abge-
ordneten des Sächsischen Landtags beschlossenen 
Haushalts.
Die TN-Beiträge tragen zu 2/3 zur Gesamtfinan-
zierung der Bildungsfahrten und Seminare bei.

Gefördert:

Legende:

Teilnahmebedingungen:


